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Angedacht
Gesegnet ist, wer sich auf den Herrn verlässt und dessen Zu-

versicht der Herr ist, der ist wie ein Baum am Wasser gepflanzt.
(Jeremia 17,7+8)

Liebe Leserinnen und Leser! 
Von Gott gesegnet ist nicht der 
Mensch, dem es prächtig geht, 
der gesund und reich ist. Wie 
schnell kann sich so etwas  wan-
deln.  Dann wird erzählt: „Das war 
ein Baum von einen Mann, wie 
konnte er so krank werden.“ 

Gottes Segen zeigt sich nicht da-
rin, dass wir es im Leben leicht 
haben, sondern darin, dass wir 
wissen, wo wir neue Kraft finden 
können. 
Dann wird z. B. erzählt: Was war 
das für eine beeindruckende 
Frau. Sie hatte es ihr Leben lang 
schwer, aber sie blieb dennoch 
freundlich und frohgemut.
Gesegnet ist, wer sich auf den 
Herrn verlässt und dessen Zuver-
sicht der Herr ist, der ist wie ein 
Baum am Wasser gepflanzt.

So unterschiedlich wie die ver-
schiedensten Bäume sind unsere 
persönlichen Lebensläufe – und 
doch wird es in jedem Leben 
Schönes und Schweres gege-
ben haben und in Beidem auch 
Wachstum. Leben ist Wachsen, 
ist Ansammeln von Erfahrung, die 
sich nach und nach im Innern an-
lagert, wie wachsende Ringe, wie 

Jahresringe bei Bäumen. 

Egal in welcher Altersstufe wir uns 
befinden. Alle sind von Gott vor 
ihre Lebensaufgabe gestellt. Und 
jeder ist von Gott gerufen auf ihn 
zu vertrauen und in seinem Sinn 
sein Leben zu meistern.

Der Baum, den Jeremia vor Au-
gen hat, hat seine Zweige immer 
höher zum Himmel gestreckt und 
seine Wurzeln immer tiefer und 
weiter zum Wasser getrieben. 
Und wenn auch Dürre kommt, so 
gräbt er sich nur umso tiefer zum 
Wasser hin. 

So ist es auch mit dem Men-
schen, der in der Nähe Gottes 
lebt. Er streckt sich nur immer 
mehr nach Gott aus. Was das 
Leben bringen wird, keiner kann 
das wissen. Aber ich will nicht al-
lein damit kämpfen und mich auch 
nicht allein daran freuen. Ich will 
es aus Gottes Hand annehmen: 
das Schöne, das Schwere.  Vor 
allem will ich darum bitten: Gott, 
verwandle zu allen Zeiten mein 
ängstliches Herz in ein glauben-
des Herz. 

Gott segne sie!
Ihre Dekanin Martina Beck
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ANKÜNDIGUNGEN

Andy Langs spezielles 
Programm zum Ewig-
keitssonntag ist für alle, 
die den großen Bogen 
des Lebens begreifen 
und erspüren wollen:
Trostlieder, Trotzlieder, 
Lieder gegen den Tod, 
die ihn doch als großen 
Bruder verstehen; die 
sich manchmal zaghaft, 
manchmal mutig und hoffentlich immer zärtlich dem Geheimnis nä-
hern: Wir sind so verletzlich. Wir sind sterblich. Und wir sind ewig.
Dazu sagt Lang: „Ich habe ziemlich früh in meinem Leben über den 
Tod nachgedacht und tue es um so mehr, je älter ich werde. Was 
ich dabei spüre: Der Tod und das Leben sind ganz tief miteinander 
verbunden.“ 
Das Konzert will mit seinen Texten und Liedern sowohl Trauernden 
einen Raum geben als auch allen anderen Trost und Hoffnung.
Mit den fein ziselierten Klängen seiner keltischen Harfe und seinem 
warmen Bariton vermag Andy Lang  behutsam einen Raum zu eröff-
nen, in dem Licht und Hoffnung wieder neu blühen können.

Eine solidarische Konzertbeteiligung zwischen 15 – 18 € zur  
Selbsteinschätzung wird herzlich empfohlen. 

www.andy-lang.de

Compassion – Lieder zum Abschied
Konzert in St. Laurentius Thurnau 

Andy Langs (keltische Harfe, Gitarre, Gesang) 
neues Programm für eine dunkle Zeit.

Sonntag 22.11.2026 um 17.30 Uhr in St. Laurentius, Thurnau
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ANKÜNDIGUNGEN

Von Ziegelhütte bis zum Ende der Welt
Eine Lesung zu 136 Tagen auf dem Jakobsweg 

Mit 18 Jahren, nach dem Abitur, wanderte die Autorin Britta Meyer 
2.800 Kilometer von der Ziegelhütte bei Weidenberg bis Santiago 
de Compostela - ohne vorherige Pilger-Erfahrung, ohne Spanisch- 
und Französischkenntnisse. Das Buch handelt von den Erfahrun-
gen, als Erwachsene auf sich selbst gestellt zu sein, berichtet von 
kuriosen Begegnungen auf dem Weg und den Herausforderungen 
des Pilgerdaseins.
Die Erfahrungen möchten Mut machen, selbst Abenteuer zu wagen 
und eine einzigartige Perspektive auf den Jakobsweg zu geben - 
authentisch geschildert mit den naiven Ansichten eines 18jährigen 
Landeis.

Freitag, 09.10.2026, 20.15 - 21.45 Uhr
Jugendtreff, Marktplatz 2, 95359 Kasendorf

Eintritt frei, Spenden erwünscht!
In Kooperation mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kasendorf.
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ANKÜNDIGUNGEN

Von Abzocke bis Zeitfresser
Risiken digitaler Medien und wie Eltern und 

Erziehungspersonen damit umgehen können

Was steckt hinter Cybergrooming und worum geht es bei dem Hype 
um Lootboxen? 
Antworten darauf gibt die Medienpädagogin Lara Moritz, die in ih-
rem Vortrag Einblicke in mögliche Risiken des Internets gibt. 
Denn nur wer informiert ist, kann Gefahren im Medienkonsum der 
Kinder erkennen, einschätzen und entsprechend handeln. Der 
Vortrag schließt aktuelle Trends dieses schnelllebigen Mediums 
und auch Entwicklungen im Hinblick auf Künstliche Intelligenz mit 
ein. Außerdem wird es Raum für Erfahrungsaustausch und Fragen 
geben.

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19:00 Uhr
Ort: Grundschule Thurnau, Schorrmühlstraße 26

Eintritt frei, Spenden erwünscht!
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ANKÜNDIGUNGEN

Wer hat Angst vor Krieg?
Brauchen wir eine neue Friedensbewegung?

Der Vortrag beschäftigt sich mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Friedensbewegung seit dem Deutschen Kaiserreich. Der Schwer-
punkt liegt jedoch auf der Zeit nach 1945. Themen und Akteure 
werden - vor dem Hintergrund der jeweiligen Friedensdiskurse - 
vorgestellt und diskutiert. Wie entstanden Friedensbewegungen? 
Welche Ziele verfolgten sie - und gelang ihnen ein guter Einfluss zur 
Befriedung mancher Konflikte?
An diesem Abend erinnern wir uns an verschiedenste Friedensbe-
wegungen aus unserer Geschichte und fragen auch, ob es heute 
eine neue Friedensbewegung braucht.

Freitag, 20.11.2026, 20.15 - 21.45 Uhr
Jugendtreff M5, Marktplatz 2, 95359 Kasendorf

Es referiert: Dr. Marcus Mühlnikel, 
Institut für Fränkische Landesgeschichte

Eintritt frei, Spenden erwünscht!
In Kooperation mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kasendorf.

7



ANKÜNDIGUNGEN

  

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wollen uns in gemütlicher Runde austauschen und den 
Kindern einen Ort schaffen, an dem sie sich kennenlernen, 

spielen, krabbeln und die Welt entdecken können. 
 

Schaut doch einfach mal vorbei, es ist alles ungezwungen, 
locker und offen - wir freuen uns auf euch!    

Krabbelgruppe 
der Pfarrei 

Thurnauer Land 
- Rotmaintal 

Wir laden alle 
Babys und Kleinkinder 

von 0 bis 3 Jahren 
mit Mama, Papa,  

Oma und Opa  
ein zur Krabbelgruppe. 

 

Kontakt: 
Jessica Vogel 

(0160 92710339) 
 

 

am Freitagvormittag  

von 9.30 bis ca. 11 Uhr 

im Gemeindehaus  

in Berndorf 

Aktuelle Termine:  

18.09.; 02.10.; 16.10.; 30.10.; 
13.11.; 27.11; 11.12. 
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ANKÜNDIGUNGEN
Minidisco

Minidisco – Wir holen den Sommer in den Winter! 
Habt ihr Lust auf tolle Musik, Bewegung und jede Menge gute Lau-
ne? Nach den ersten beiden erfolgreichen Partys geht unsere Mini-
disco in Berndorf weiter. 
Unter dem Motto „Kinder tanzen für Kinder“ laden euch Berndorfer 
Mädels wieder herzlich ein, gemeinsam das Tanzbein zu schwingen. 
Die zeigen euch ihre selbst einstudierten Tänze. Egal ob zu Hits wie 
„Gute Laune“ oder dem Klassiker „Macarena“ – hier hält es nieman-
den auf den Stühlen! 
Bei uns kann jeder die Tänze lernen, aber das Wichtigste ist:  
Spaß haben, lachen und einfach mal den 
Alltag vergessen. Eingeladen ist absolut 
jeder – von klein bis groß!

Unsere nächsten Termine (samstags):
19. September 2026
17. Oktober 2026
14. November 2026
12. Dezember 2026
16. Januar 2027
20. Februar 2027
Uhrzeit: Jeweils von 17:00 - 18:00 Uhr

Eintritt: Komplett kostenlos! 

Wer möchte, darf die Aktion gerne mit ei-
ner freiwilligen Spende unterstützen.

Kommt vorbei, tanzt mit und bringt eure 
Freunde und Familie mit. 

Wir freuen uns auf euch!
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ANKÜNDIGUNGEN
Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
zum Kindergottesdienst
am 18.10. um 10.15 Uhr 
im Gemeindehaus in Berndorf,
am 08.11. um 10.15 Uhr
im Gemeindehaus Langenstadt 

Der Kindergottesdienst ist gefüllt mit 
Liedern, Gebeten, biblischen Geschich-
ten und Aktionen, bei denen die Kinder 
aktiv mitmachen können.

Kommt vorbei und macht mit! 
Wir freuen uns auf euch! 

Nächste Termine: 	
11.10.2026, 11.00 Uhr 
in Hutschdorf
15.11.2026, 11.00 Uhr
in Limmersdorf

Herzliche Einladung! 
Die Familienkirche ist ein lebendiger 
Gottesdienst für die ganze Familie. 
Wir holen den Altar auf Augenhöhe 
der Kinder. Gott kommt in unsere Mit-
te und alle können gut sehen. Wir erleben biblische Erzählungen mit 
allen Sinnen. Da geht es schon mal nass und stürmisch zu. 
Wir singen fröhliche Lieder und bringen vor Gott, was uns bewegt. 
Ihr Familienkirche–Team.

Familienkirche

10



ANKÜNDIGUNGEN

JuTime ist ein offenes Angebot für 
Jugendliche ab 12 Jahren, vier-
zehntägig am Freitag von 19 bis 
22 Uhr. In unseren Räumen kann man 
Freunde treffen, neue Leute kennenler-
nen, chillen, quatschen, Musik hören, 
gemeinsam spielen, darten, kickern, 
kochen, kreativ werden. Als offener 
Jugendtreff steht das JuTime allen Ju-
gendlichen unabhängig ihrer Kultur, Re-
ligion oder Weltanschauung offen. Sie 
können jederzeit kommen und gehen, 

müssen sich vorher nicht anmelden. Volljährige Mitarbeitende des Ju-
gendtreffteams sind als Ansprechpartner/innen da und gestalten mit 
den Jugendlichen den Abend. Gleichzeitig obliegt die Aufsichtspflicht 
wegen des offenen Konzepts den Erziehungsberechtigten.

09.10.2026
23.10.2026
20.11.2026

Offener Jugendtreff

Setzen Sie sich doch mal in den Bibel-gesprächs-kreis!

Weiterhin freuen wir uns, wenn Interessierte bei uns vorbeischau-
en. Sollten auch Sie neugierig sein, was hier passiert, dann kom-
men Sie einfach unverbindlich von 19:00-20:30 Uhr in den Bibelstun-
den-Raum in Windischenhaig (Nr. 32). 
Meist sind wir ca. 10 - 15 Personen, Pfarrer Lorenzen führt jeweils 
in das Thema ein, wir lesen gemeinsam einen Bibeltext und suchen 
darin nach Lebensweisheit und Glaubenszuversicht. 
Unser Kreis ist und bleibt offen für alle!

Die nächsten Termine: 
27. Okt.: Psalm 90 – Heimat in der Endlichkeit
24. Nov.: Adventlicher Auftakt: Elisabeth und Zacharias
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ANKÜNDIGUNGEN

Mit Kinderbetreuung 

zweiwöchig, 
freitags um 17 Uhr 

im Lichtblick 

Ganz egal, ob du schon lange mit Jesus unterwegs
bist oder einfach mal neugierig reinschnuppern
möchtest 

Mehr als nur ein Treffen

Matthäus 18,20

„Wo zwei oder drei in
meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter

ihnen.“

H
A
U
S
K
R
E
I
S Du bist herzlich willkommen!
11.09.; 25.09.; 09.10.; 23.10.; 06.11.; 20.11.; 04.12.; 18.12.

Gebet & Lobpreis

Bibellese und Gespräche

Gemeinschaft genießen
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ANKÜNDIGUNGEN
Frauenkreis

Vorschau:
Zur Weihnachtsfeier am 19.12.2026 konnten wir wieder das Ehepaar 
Mechs aus Dachsbach im Aischgrund gewinnen. 
Sie werden uns mit Liedern und Geschichten zur Weihnachtszeit den 
Nachmittag gestalten.

Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
am Samstag, 24.10.2026 um 15 Uhr 
im Lichtblick, Hutschdorfer Str. 2, Thurnau

Frau Eva Maisel vom EBW Oberfranken Mitte e. V. gestaltet uns den 
Nachmittag mit einem Vortrag: „Unsere Großmütter - ihre Zeit, ihr 
Leben und unsere Erinnerung“.
Wir freuen uns auf Euch.

Das Helferteam vom Frauenkreis

Grabsteinprüfung Thurnau

Grabsteinprüfung auf Standfestigkeit 
Einmal im Jahr schreibt die Berufsgenossenschaft eine Grabstein-
prüfung vor. Unsere Kirchenvorsteher überprüfen dann alle Grabstei-
ne auf ihre Standfestigkeit und schauen, ob Gewächse zu groß und 
mächtig geworden sind. Gegebenenfalls bittet die Friedhofsverwal-
tung um Abhilfe. 

Die Prüfung wird in diesem Jahr am 12.10.2026 ab 16.00 Uhr auf 
unserem Friedhof Thurnau durchgeführt.
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ANKÜNDIGUNGEN
Adventssingen in Berndorf

MACHE DICH AUF
UND WERDE LICHT

I N  D I E S E M  J A H R  M Ö C H T E N  W I R  W I E D E R  I N  
B E R N D O R F ,  M E N C H A U  U N D  L E E S A U  

A L L E N  G E M E I N D E G L I E D E R N  A B  7 0  J A H R E N
M I T  E I N E M  L I E D  U N D  E I N E M  G E B E T  

D A S  A D V E N T S L I C H T  N A C H  H A U S E  B R I N G E N .

W I R  T R E F F E N  U N S :

AM SAMSTAG, 28.11.26
UM 11 UHR VOR DEM

GEMEINDEHAUS BERNDORF 

D O R T  T E I L E N  W I R  U N S  I N  K L E I N G R U P P E N
A U F ,  A U S G E R Ü S T E T  M I T  L I E D B L Ä T T E R N

U N D  D E M  A D V E N T S L I C H T ,
U N D  Z I E H E N  D U R C H  D I E  S T R A S S E N .

Für eine bessere Planung, melde dich bitte vorher 
(auch gerne per WhatsApp) bei:

Andrea Schierlinger 0178 1466380 oder 
Lisa Wedel 0176 99287947 
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ANKÜNDIGUNGEN
Adventssingen in Hutschdorf

Seniorinnen und Senioren ein Adventslicht zu bringen, das hat in der 
Kirchengemeinde Hutschdorf eine lange Tradition. Kinder und Er-
wachsene ziehen am Samstag vor dem 1. Advent durch die Dörfer 
der Gemeinde, singen an den Türen und überbringen die Advents-
botschaft. 
Pfarrer Lorenzen sucht für die-
se Teams noch weitere Kinder,  
Jugendliche und Ehrenamtliche. 

Treffpunkt ist am
28. November, 
um 13 Uhr 
im Gemeindehaus 
in Hutschdorf. 

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe sind:
MBe = Dekanin Martina Beck
EL = Pfarrerin Evelyn Leupold
UL = Pfarrer Uwe Lorenzen 
SH = Vikar Sven Hofmann
SL = Diakon Stefan Ludwig
BK = Prädikantin Barbara Karittke
JG = Lektor Jürgen Ganzleben
Familienkirche Team
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Unsere Gottesdienste  im

04.10.2026
Erntedank

10.15 Uhr

10.15 Uhr
10.15 Uhr

Hutschdorf, im Festzelt mit Posaunenchor, 
UL
Limmersdorf, mit Abendmahl, EL
Lichtblick Thurnau, Familiengottesdienst, 
mit Verabschiedung von Carmen  
Kießling, MBe, siehe Seite 19 

06.10.2026
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

11.10.2026
19. So. n. 
Trinitatis 

10.15 Uhr

10.15 Uhr
11.00 Uhr

Berndorf, Erntedankfest mit Abendmahl, 
EL
Langenstadt, Erntedankfest, UL
Familienkirche in Hutschdorf

14.10.2026
Mittwoch

16.30 Uhr Berndorf, Gottesdienst mit Kita  
„Sonnenschein“ mit Segnung der neuen 
Mitarbeiter, EL

18.10.2026
20. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr

St. Laurentius, EL 
Berndorf, Gottesdienst „Alles außer  
gewöhnlich“, EL, siehe S. 18
gleichzeitig Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus Berndorf

25.10.2026
21. So. n.  
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Langenstadt, UL
Limmersdorf, MBe u. UL
Die neuen Mitarbeitenden unserer Dia-
koniestation und Tagespflege werden für 
ihren Dienst gesegnet.

31.10.2026
Reformations-

tag

19.30 Uhr Reformationsfestgottesdienst des  
Dekanatsbezirks Thurnau in  
St. Laurentius Thurnau mit dem Bezirks-
posaunenchor, siehe Seite 20

Oktober

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe siehe 
Seite 15
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Unsere Gottesdienste im November

01.11.2026
22. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Berndorf, BK
Hutschdorf, JG
St. Laurentius Thurnau mit Abendmahl, BK

08.11.2026
Drittl. So. d. 

Kirchenjahres

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Limmersdorf, MBe 
Langenstadt, Gottesdienst „Alles außer 
gewöhlich“, mit Einführung und Begrüs-
sung Diakon Stefan Ludwig, SL, s. S. 26
gleichzeitig. Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus Langenstadt

10.11.2026
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

15.11.2026
Vorletzter So. 

d. Kirchenjahr, 
Volkstrauertag

 8.30 Uhr
8.45 Uhr

10.15 Uhr 
10.15 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr 

Limmersdorf, EL
Langenstadt, UL
St. Laurentius Thurnau, mit Vereinen, MBe
Berndorf, EL
Hutschdorf, UL
Familienkirche in Limmersdorf

18.11.2026
Buß- u. Bettag

14.00 Uhr 
17.00 Uhr
18.30 Uhr

Berndorf, Seniorenbeichte, MBe
Limmersdorf, mit Beichte u. Abendmahl, MBe
Hutschdorf, mit Beichte und Abendmahl, MBe

22.11.2026
Ewigkeits- 

sonntag

 9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr 
10.15 Uhr
10.15 Uhr
14.00 Uhr 
17.30 Uhr

Berndorf mit Abendmahl, EL
Langenstadt mit Abendmahl, UL
St. Laurentius Thurnau m. Abendm., MBe
Limmersdorf mit Abendmahl. EL
Hutschdorf mit Abendmahl, UL
Todengedenkfeier, Friedhof Thurnau, EL
Konzert mit Andy Lang in St. Laurentius 
Thurnau, siehe Seite 4

29.11.2026
1. Advent

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Limmersdorf, EL
Hutschdorf, EL
St. Laurentius Thurnau, UL

01.12.2026
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

17



Gottesdienste

GOTTESDIENST

20.09. Kirche 
Limmersdorf

18.10. Kirche 
Berndorf

08.11. Kirche 
Langenstadt

13.12. Kirche 
Hutschdorf

ALLES 
AUSSER 
GEWÖHN
LICH!

Gleichzeitig KINDERGOTTESDIENST im Gemeindehaus
Gemeinsames ESSEN im Anschluss

IMMER UM 10:15 UHR

Jesus erwiderte: Ich bin das Brot des Lebens.  
Wer zu mir kommt, wird nie wieder hungern.  

Wer an mich glaubt, wird nie wieder Durst haben. | Joh. 6,35

Durstig nach Gemeinschaft? 
Hungrig nach dem Wort Gottes?

P
fa

rr
ei

 T
h

u
rn

au
er

 L
an

d
 - 

R
ot

m
ai

n
ta

l
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Gottesdienste

Erntedankfestgaben
Zum Ausschmücken unserer Gottesdienste am Erntedankfest erbit-
ten wir Naturalgaben aus Feld und Garten (auch Blumen, Getreide, 
Obst und Gemüse). 
Bitte bringen Sie Ihre Gaben:
- für Thurnau bis Donnerstag 01.10. zu den Bürozeiten in den  
  Lichtblick
- für Hutschdorf bis Freitag 02.10. in die Kirche
- für Limmersdorf werden die Gaben am Samastag 03.10. 
  ab 13 Uhr eingesammelt  
- für Berndorf  bis Freitag 09.10. in die Kirche
- für Langenstadt werden die Gaben am Samstag 10.10. ab 14 Uhr 
  eingesammelt 
Die Gaben werden an verschiedene soziale Einrichtungen gegeben.
Vielen Dank im Voraus. 

„Du bist echt gut!“ 
FAMILIENGOTTESDIENST ZUM ERNTEDANKFEST 

 

am 04.10.2026 um 10.15 Uhr  
im Gemeindehaus Lichtblick – Hutschdorfer Str. 2, Thurnau 

mit Verabschiedung von Religionspädagogin Carmen Kießling aus Ihrer 
Verantwortung für die Familienarbeit im Dekanatsbezirk Thurnau.  

Nach dem Go�esdienst sind alle eingeladen zum Kaffee und kleinen Leckereien.  
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Gottesdienste

Es wirken mit:
Dekanin Martina Beck & ein Team 
von Pfarrer/innen & Ehrenamtlichen,
der Bezirksposaunenchor unter
der Leitung von Steffen Schwarz

Reformationsfest-
Gottesdienst
des Dekanatsbezirks Thurnau

wir feiern am 

31.10.2026 
19.30 Uhr 

Jahre 1517 - 2026
REFORMATION509

"Und - wo hast du dein Herz gelassen?"

    Laurentiuskirche Thurnau  Oberer M
arkt
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Gottesdienste
Mach mit beim Krippenspiel

am Heiligen Abend!
Das Krippenspiel wird am Heilig Abend im Familiengottesdienst um 
15.30 Uhr in der St.-Laurentius-Kirche aufgeführt. Hast du Lust beim 
Krippenspiel eine kleine Rolle zu übernehmen? Dann sag deinen El-
tern Bescheid, dass sie dich schnell anmelden sollen! 
Wir freuen uns auf dich. 

Anmeldeschluss ist der 16. November 2026

Die Anmeldung kann telefonisch im Pfarramt Tel: 97770 oder per 
E-Mail: pfarrei.thurnauerland-rotmaintal@elkb.de oder mit dem  
Anmeldeabschnitt (siehe unten) erfolgen. 

Zur Rollenverteilung und ersten Probe treffen sich alle angemel-
deten Kinder am Donnerstag, 19. November um 17.00 - 17.45 Uhr im 
Gemeindezentrum „Lichtblick“, Hutschdorfer Str. 2. 
Weitere Probentermine sind in der Regel donnerstags am Spätnach-
mittag. Falls ein angemeldetes Kind zum Rollenverteilungstermin 
nicht kommen kann, soll das bitte bei der Anmeldung mitgeteilt wer-
den. 
Wenn Eltern Lust haben beim Einüben zu helfen, kreuzen Sie das 
bitte auf der Anmeldung an. 

ANMELDUNG ZUM KRIPPENSPIEL

Vorname, Name:                                                    Alter	

Adresse:								      

Telefonnummer der Eltern:						   

E-Mail:									       

Ich kann beim Einüben des Krippenspiels helfen:   
		    JA 		       NEIN    
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

Evangelische Jugend im Dekanat Thurnau - Jugendreferent Tim Herzog
Ev. Jugendwerk Thurnau, Hutschdorfer Straße 2, 95349 Thurnau // 09228 971191 // 0173 5251969 //
tim.herzog@elkb.de // www.ej thurnau.de // ThreemaID: ATFW2E5M //  ej_thurnau

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
18.11.2026, 8 - 13 Uhr – Grundschulkinder

Am Buß- und Bettag bieten wir unseren Kinderbibeltag im Lichtblick 
(Hutschdorfer Straße 2, Thurnau) an. Von 8 - 13 Uhr wird es ein 
abwechslungsreiches Programm mit Liedern, Spielen, biblischen 
Geschichten, gemeinsamen Essen usw. geben.
Zu 12:30 Uhr sind auch Eltern, Geschwister, Großeltern usw. eingeladen 
um mit uns gemeinsam einen Gottesdienst zum Abschluss zu feiern.
Mehr Infos und die Anmeldung sind unter www.ej-thurnau.de zu finden.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 11.11.
Du hast Lust am Kinderbibeltag am Buß- und Bettag ein tolles Programm 
für Grundschüler auf die Beine zu stellen? Dann komm zu unserem 1. 
Vorbereitungstreffen am 26. Oktober um 18:30 Uhr ins Jugendwerk 
(Hutschdorfer Straße 2). Bei Fragen wende dich an Tim Herzog.

CVJM Basis-Schulungen Burg Wernfels
5. - 8.11.2026, Burg Wernfels – Jugendliche ab 13 Jahren

Basis ist das Grundlagenseminar des CVJM Bayern, um euch als 
angehendende Mitarbeitende (Trainee ab 13 Jahren oder Young Leaders 
ab 15 Jahre) in der Jugendarbeit vor Ort aus- und weiterzubilden. Die 
beiden Aufbauseminare „Next Steps“ und „Juleica“ bieten dir vertiefende 
Inhalte. In vier Tagen bekommt ihr kreative Ideen und Methoden 
praxisnah vermittelt. Die erlernten Fähigkeiten können Schritt für Schritt 
erprobt werden und der Austausch mit anderen Mitarbeitenden aus ganz 
Bayern erweitert euren Horizont. Vier Tage für euch, um fachlich, geistlich 
und persönlich zu wachsen. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
mit Inputs und einem unterhaltsamen Abendprogramm machen die Tage 
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

für euch unvergesslich. Seid mit dabei!
Anmeldung und weitere Infos direkt unter www.cvjm-bayern.de  
Seminare. Gerne organisiere ich die Fahrt zur und von der Burg Wernfels 
für dich. Bitte melde dich bei mir.
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Ausblicke

Alles hat seine Zeit! 
Nach 12 Jahren wird die Klei-
derkammer Ende September 
geschlossen. Seit Ende 2014 
war sie in Thurnau eine Instituti-
on. Begonnen hatte alles damit, 
dass Asylbewerber auch in Thur-
nau zeitweilig eine neue Heimat 
erhielten. Eine ehrenamtliche 
Mannschaft erklärte sich sofort 
bereit für die bedürftigen Men-
schen Kleidung zu bezahlbaren 
Preisen anzubieten. In der ehe-
maligen Fa. Greifzu kamen wir 
unter. Der Besitzer stellte uns 
die Räumlichkeiten kostenlos zur 
Verfügung. Die Nachfrage nach 
guter und günstiger Kleidung war 
von Anfang an sehr groß. Unter 
der Leitung von Susann Müller 
und Günther Schölzky war klar, 
dass auch Einheimische zu güns-
tigen Preisen einkaufen konnten.
Im Jahr 2017 benötigte Herr 
Elster, der Besitzer des Anwe-
sens Greifzu, die Immobilien 
zum Eigenbedarf. Im Oberen 
Markt bekamen wir neue Zim-
mer zur Verfügung gestellt. Die 
Fa. Schwender brachte die Räu-

me zusammen mit einigen an-
deren Handwerksfirmen soweit 
in Ordnung, dass diese nutzbar 
waren. Für 5 Jahre wurden uns 
die Zimmer mietfrei überlassen. 
Nachdem die 5 Jahre um waren, 
mussten wir allerdings Miete, 
Strom und Heizung übernehmen. 
Damit war klar, dass sich die
„goldene Zeit“ ihrem Ende nä-
herte. Jedes Jahr nahm das Gut-
haben mehr und mehr ab. Und 
selbst konnte sich die Kleider-
kammer nicht tragen, trotz gele-
gentlicher Spenden.
Nun ist es leider so weit – Ende 
September ist unser Guthaben 
aufgebraucht und wir müssen 
schließen.
Ich möchte die Gelegenheit nut-
zen und mich bei allen Ehrenamt-
lichen für das große Engagement 
bedanken. Auch herzlichen Dank 
bei den vielen Kleiderspendern 
und den Kunden, die bei uns ein-
gekauft haben.
Wir waren gern für Euch da – 
aber alles hat seine Zeit.

Günther Schölzky

Kleiderkammer schließt zum 30. September 2026
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Einführung von Diakon Stefan Ludwig

Neue Friedhofs- und Gebührenordnung Langenstadt
Öffentliche Bekanntmachung:

Ab ersten Oktober wird Diakon Stefan Ludwig das Team der Hauptamt-
lichen in unserem Dekanatsbezirk verstärken. 
Herzlich willkommen! 

Er ist eingesetzt auf der halbe Stelle „Familienarbeit“ im Dekanats-
bezirk Thurnau“. Eine weitere halbe Stelle hat er im Dekanatsbezirk 
Kulmbach.

Wegen des Redaktionsschlusses dieses Gemeindebriefes, wird er 
sich erst in der nächsten Ausgabe vorstellen. Sicher gibt es aber 
schon vorher Gelegenheit ihn kennenzulernen, zum Beispiel bei sei-
ner Einführung. 

Diakon Stefan Ludwig wird im Gottesdienst „Alles außer gewöhnlich“ 
am 08. November (10.15 Uhr in Langenstadt) in seinen Dienst einge-
führt und wird auch die Predigt halten. 
Beim Pizzaessen nach dem Gottesdienst kann man dann schon mal 
mit ihm ins Gespräch kommen. 

Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 23.06.2026 die 
Friedhofsordnung und die Friedhofgebührenordnung für den Fried-
hof der Evang. Luth Kirchenstiftung Langenstadt geändert wird.
Die Neufassung wurde mit Schreiben der Landeskirchenstelle Ans-
bach vom 12.08.2026 Az 68/20 kirchenaufsichtlich genehmigt.
Sie liegt ab sofort für die Dauer von vier Wochen im Pfarramt der 
Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal, Hutschdorfer Str. 2, Thurnau 
auf 

oder im Internet auf unserer Webseite:
mit QR-Code rechts, oder

www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de/friedhoefe/friedhof-langenstadt

26



Ausblicke

 
 
 
 
 

 
 

Diakonieverein Thurnau – Hutschdorf e.V. 
 
 

Jahreshauptversammlung des Diakonievereins Thurnau – Hutschdorf e.V. 
am Donnerstag, den 19. November 2026 um 19.00 Uhr, 

im Lichtblick Thurnau, Hutschdorfer Str. 2 
 
An alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Diakonievereins ergeht herzliche 
Einladung. 
 

Tagesordnung: 
1) Andacht und einführende Worte der Vorsitzenden Dekanin Martina Beck 
2) Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
3) Jahresbericht der Stationsleiterinnen Svetlana Kovalov und Franziska Nützel 

zur ambulanten Pflege und zur Tagespflege 
4) Aktueller Kassenbericht und Erläuterung des Jahresabschlusses 2025 von 

Kassier Norbert Lawatsch 
5) Feststellung der Jahresrechnung 2025 und Entlastung der Vorstandschaft 
6) Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes für das Jahr 2027 
7)  Beschlussfassung über die Höhe des Mitgliedsbeitrages für 2027 
8)  Vorstellung von neuen Mitarbeiterinnen 
9)  Ehrung von langjährigen Mitarbeiterinnen 
10) Anträge, Sonstiges. 
 

Anträge, die zur Beschlussfassung bei der Jahreshauptversammlung vorgelegt 
werden sollen, müssen bis 1. November 2026 schriftlich bei der Vorsitzenden, 
Dekanin Martina Beck, eingereicht werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dekanin Martina Beck 
1. Vorsitzende  
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Rückblicke
Neue Konfirmanden in der Pfarrei

Mit einem wahrhaft stürmischen 
Start begann für unsere neue 
Gruppe die Konfi-zeit. Eigent-
lich hatte das Team einen Stati-
onenweg im Hutschdorfer Wald 
vorbereitet, um die Zeit der Re-
formation erlebbar zu machen. 
Als Luther aber dabei sein: “Ich 
will Mönch werden!“ ausrief (ur-
spr. am 2. Juli 1506 im Gewitter 
bei Stotternheim), da fing es ur-
plötzlich - und ohne Vorwarnung 
der WetterApp - auch über Hut-
schdorf so stark zu Regnen an, 
dass wir nach kurzer Zeit völlig 
durchnässt abbrechen mussten  
Der guten Laune unserer Konfis 
tat das aber überhaupt keinen 
Abbruch: Schnell waren trockene 
Kleider für die 16 Jugendlichen 
organisiert und der Aktionstag 
konnte lustig weitergehen, z. B. 

mit dem Basteln unseres Grup-
pensymbols:

Einem großen, immer wieder 
neu kombinierbaren Puzzle. 
Auch das Willkommensfest und 
der Begrüßungsgottesdienst in 
Berndorf verliefen fröhlich, mu-
sikalisch und harmonisch. Pfrin. 
Leupold, Pfr. Lorenzen, Vikar 
Hofmann und die Teamer freuen 
sich auf ein ereignisreiches und 
spannendes Konfi-Jahr mit der 
neuen Gruppe. 
Uwe Lorenzen

Unsere neuen Konfis 
(alphabetisch):
Lorenz Böhmer, Emma Hahn, 
Frieda Heinl, Eva Hohlweg, 
Sam-Leon Kirchner, Julia  
Lauterbach, Juna Marcinski,  
Johanna Neske, Lea Nützel,  
Isabel Pausch, Katharina  
Pensel, Emil Rohr, Mira  
Ellner-Schuberth, Sarah  
Schilling, Jannik Stöcker, Lina 
Stübinger 
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Liebe Gemeindeglieder, 
Ein neuer Suzuki Swift für un-
sere Einrichtung
Große Freude über die großzügi-
ge Unterstützung der Sparkasse 
Kulmbach-Kronach: Aus dem Er-
trag des PS-Sparens durfte unse-
re Diakonie Thurnau-Hutschdorf 
einen von insgesamt zwei Suzuki 
Swift entgegennehmen. 
Mit den Erträgen aus dem 
PS-Sparen werden regelmäßig 
gemeinnützige Einrichtungen 
in der Region unterstützt. So 
kommt das Geld dort an, wo es 
gebraucht wird – direkt vor Ort 
und zum Wohl der Menschen in 
unserer Region.
Das neue Fahrzeug ist für uns 
eine wertvolle Unterstützung im 
Alltag. Es ermöglicht uns, not-
wendige Fahrten zu Hausbesu-
chen oder Transporte zuverlässig 
und flexibel zu erledigen und ist 
damit eine wertvolle Ergänzung 
für unsere tägliche Arbeit. 
Die Übergabe des Fahrzeugs 
war für uns ein besonderer An-
lass und zugleich eine schöne 
Anerkennung unserer Arbeit. Wir 
freuen uns sehr, dass wir durch 
die Spende künftig noch mobiler 
unterwegs sein können. 
Wir bedanken uns herzlich bei der 

Sparkasse Kulmbach-Kronach 
und natürlich bei allen PS-Spare-
rinnen und PS-Sparern, die diese 
Spende ermöglicht haben. Vielen 
Dank für diese großartige Unter-
stützung und den neuen Suzuki 
Swift! 

Der Sommer hat in unserer Ta-
gespflege für viele schöne und 
abwechslungsreiche Momen-
te gesorgt. Neben gemütlichen 
Stunden im Garten und auf der 
Terrasse standen zahlreiche be-
sondere Veranstaltungen auf 
dem Programm, die bei unseren 
Gästen für Freude, Unterhaltung 
und viele schöne Erinnerungen 
sorgten.
Ein besonderer Höhepunkt war 
unser Sommerfest:
Bei herrlichem Wetter wurde ge-
meinsam gefeiert, gelacht und 
natürlich auch gut gegessen. 
Bratwürste vom Grill sorgten 
für das leibliche Wohl. Für die 
musikalische Unterhaltung war 

Aus dem Diakonieverein
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Franziska Friedrich mit ihrem Ak-
kordeon zu Gast. Mit bekannten 
Melodien lud sie unsere Gäste 
zum Mitsingen und Tanzen ein. 
Es wurde geschunkelt, gelacht 
und so mancher Fuß im Takt 
bewegt. Die fröhliche Stimmung 
machte das Sommerfest zu ei-
nem rundum gelungenen Nach-
mittag.
Auch die Kultur Tour des Land-
kreises Kulmbach brachte kul-
turelle Abwechslung in unseren 
Tagespflege-Alltag. Zu Gast wa-
ren Dr. Christine Hofmann-Nie-
bler und Erich Krause, die mit 
Akkordeon und Gitarre für einen 
musikalischen Nachmittag sorg-
ten. Die Verbindung von Musik, 
Geschichten und gemeinsamen 
Erleben bot unseren Gästen eine 
schöne Gelegenheit, Kultur ein-
mal ganz unmittelbar zu genie-
ßen.
Besonders interessant und lehr-
reich war der Besuch von Johan-
nes und Tina vom Museum für 
bäuerliche Arbeitsgeräte Bay-
reuth. Unter dem Thema „Vom 
Flachs zum Leinen “ erhielten 
unsere Gäste einen anschauli-
chen Einblick in ein Handwerk, 
das früher zum bäuerlichen All-
tag gehörte.

Dabei wurde erklärt, wie aus der 
Flachspflanze Schritt für Schritt 
Leinen entsteht. Nach der Ernte 
musste der Flachs zunächst ge-
trocknet und anschließend bear-
beitet werden. Beim Riffeln wur-
den die Samenkapseln entfernt. 
Danach folgte das sogenannte 
Rösten: Die Pflanzen wurden 
eingeweicht, damit sich die Fa-
sern vom holzigen Pflanzeninne-
ren lösen konnten. Anschließend 
wurden die getrockneten Stän-
gel beim Brechen und Schwin-
gen weiter aufbereitet. Durch 
das Hecheln wurden die Fasern 
schließlich gekämmt und von den 
letzten Holzresten befreit. Die ge-
wonnenen Flachsfasern konnten 
danach zu Garn versponnen und 
auf einem Webstuhl zu Leinen-
stoff verarbeitet werden.
Für unsere Gäste war es beson-
ders schön, dieses alte Wissen 
wiederzuentdecken. Viele konn-
ten sich noch an frühere Zeiten 
erinnern, in denen solche Ar-
beiten zum Alltag gehörten und 
steuerten eigene Erinnerungen 
und Geschichten bei. So wurde 
aus der Vorführung ein lebendi-
ger Austausch zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart.
Ein besonderes Erlebnis war 

Aus dem Diakonieverein
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Infos auch auf unserer Webseite:
www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de
oder QR-Code rechts

Aus dem Diakonieverein

außerdem der Besuch der Feu-
erwehr Thurnau. Mit ihrem 
Drehleiterfahrzeug sorgten die 
Feuerwehrleute für große Be-
geisterung bei unseren Gästen. 
Wer mutig genug war, durfte mit 
der Drehleiter hoch hinausfahren 
und Thurnau einmal aus einer 
ganz neuen Perspektive betrach-
ten. Für viele war diese besonde-
re Fahrt ein aufregendes Erleb-
nis und gleichzeitig eine schöne 
Gelegenheit, die Arbeit der Feu-
erwehr aus nächster Nähe ken-
nenzulernen.
So war der Sommer in unserer 
Tagespflege geprägt von Musik, 
Kultur, Geselligkeit, Erinnerun-
gen und vielen gemeinsamen 
Erlebnissen. Die abwechslungs-
reichen Angebote haben gezeigt, 
wie wichtig Begegnung und Ge-
meinschaft sind. Und eines ist 
sicher: Die vielen schönen Som-
mertage werden uns noch lange 
in Erinnerung bleiben

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Besucherinnen und Besu-
chern, die unsere Tagespflege im 
Laufe des Sommers bereichert 
haben. Ob mit Musik, interes-
santen Geschichten, besonderen 
Vorführungen oder einfach mit 
ihrer Zeit und ihrer persönlichen 
Begegnung – jeder Besuch war 
eine wertvolle Abwechslung und 
hat unseren Gästen viel Freude 
bereitet. Durch das Engagement 
und die Herzlichkeit wird unsere 
Tagespflege zu einem lebendi-
gen Ort der Begegnung.
Vielen Dank für die schönen ge-
meinsamen Stunden und die vie-
len besonderen Momente!

Herzliche Grüße 
aus dem Diakonieverein senden 
Svetlana Kovalov und 
Franziska Nützel mit Teams.
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GRUPPEN und Kreise

„Ach, denkt nicht, wie groß ihr werdet. Das wird 
sich finden, wenn ihr klein geworden seid.“  

 

Martin Luther

Krabbelgruppe	 Freitag 9.30 – 11.00 Uhr 
	 Berndorf, Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen:	 Michelle Steinhäuser und 
	 Jessica Vogel, Tel. 0160 92710339
Termine:	 02.10., 16.10., 30.10., 13.11., 27.11.2026
	 siehe Seite 8

Familienkirche	 Sonntag 11.00 – 11.45 Uhr
	 in wechselnden Kirchen der Pfarrei
	 E-Mail: 
	 pfarrei.thurnauerland-rotmaintal@elkb.de
Termine:	 11.10.2026 und 15.11.2026
	 siehe Seite 10

Kindertreff (3 - 12 Jahre)	 Samstag 10.00 – 11.00 Uhr 
	 Windischenhaig, Bibelstundenraum,
	 Windischenhaig 32
Ansprechpartnerin:	 Anne Wagner, Tel. 0171 8839352
Termin:	 jeden Samstag, außer in den Ferien

Jungschar (ab 1. Klasse)	Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartner:	 Greta Gnamm, Tim Herzog und Team
	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de,
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien
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Offener Jugendtreff  	 Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
„JuTime“	 Thurnau, Jugendräume im „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Pfarrerin Evelyn Leupold, 
	 Tel. 09228 1638 und
	 Christina Weigel
Termine:	 09.10.2026, 23.10.2026, 20.11.2026
	 siehe Seite 11

Spieletreff	 Sonntag ab 14.00 Uhr 
„Würfelbecher“	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Ulrike Schnabel, Tel. 09228 7320 und
	 Erika Moritz, Tel. 09228 97770
Termine:	 jeder 3. Sonntag im Monat
	 18.10.2026 und 15.11.2026

Hauskreis 	 Freitag 17.00 – 19.00 Uhr
mit Kinderbetreuung	 Thurnau, im „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Lisa Wedel Tel. 0176 99287947 
Termine:	 09.10.; 23.10., 06.11., 20.11.2026
	 siehe Seite 12

Kirchenchor	 Montag 19.30 - 20.30 Uhr, Hutschdorf
Hutschdorf	 Gemeindehaus - Jugendhaus
Ansprechpartnerin:	 Gudrun Erlmann, Tel. 09228 97770 
	 E-Mail: gudrun.erlmann@elkb.de
Termine:	 12.10., 26.10., 09.11., 23.11.2026	
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Gospelchor 	 Mittwoch 19.15 – 21.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Iris Meier, Tel. 09208 6609041
	 E-Mail: irismeier@t-online.de
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien
	

Bibelgesprächskreis 	 Dienstag 19.00 Uhr, Windischenhaig
	 Bibelstundenraum - Windischenhaig 32
Ansprechpartner:	 Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513
Termine:	 letzter Dienstag im Monat
	 27.10. u. 24.11., siehe Seite 11

Laurentiuschor 	 Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Nadja Stanišić, Dekanatskantorin
	 E-Mail: nadja.stanisic@elkb.de
Termine:	 06.10., 13.10., 20.10., 27.10., 10.11.2026

Posaunenchor	 Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
	 Hutschdorf/Langenstadt/Limmersdorf 
	 im Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartner:	 Stefan Eschenbacher u. Fabian Einwag
	 E-Mail:	stefan.eschenbacher@t-online.de
	 fabian.hutschdorf@t-online.de
Termine:	 jeden Freitag (in der Regel)

„Dummheit ist ein gefährlicherer Feind 
des Guten als Bosheit.“ 

 Dietrich Bonhoeffer
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Strickkreis	 Montag 14.00 – 16.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Hildegard Lange, Tel. 09228 8434
Termine:	 jeden Montag
	

Seniorenkreis 	 Freitag 14.00 Uhr  
Berndorf	 Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen:	 Martina Höhler-Brockmann,
	 Kerstin Förster, Marion Hübner und
	 Martina Ramming
Termin:	 09.10.2026

Frauenkreis	 Samstag 15.00 – 17.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Karin Kunert, Tel. 09228 441
Termin:	 24.10.2026, siehe Seite 13
 

Seniorenkreis	 Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
Hutschdorf	 Gemeinderaum Jugendhaus Hutschdorf 
Ansprechpartnerin:	 Birgit Männche, Tel. 09228 5489 		
	 oder 0151 59838914	
Termine:	 13.10.2026 und 10.11.2026

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de
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Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Die Daten sind nur für den Gebrauch in den Kirchengemeinden bestimmt.

		  Kirchlich getraut wurden

25.07.2026	
			   in Thurnau
01.08.2026	  
			   in Thurnau
29.08.2026	  
			   in Thurnau
12.09.2026	  
			   in Hutschdorf
19.09.2026	  
			   in Berndorf

		  Die Heilige Taufe empfingen

19.07.2026	 in Hutschdorf
Und		  in Hutschdorf

		  Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden

22.07.2026	 Ingrid Herrmannsdörfer in Thurnau
21.08.2026	 Gerda Sinnig in Thurnau
03.09.2026	 Karl-Heinz Hirschmann in Thurnau
05.09.2026	 Stefan Soziaghi in Hutschdorf
07.09.2026	 Rudi Hofmann in Berndorf
08.09.2026	 Franz Zimmer in Hutschdorf
09.09.2026	 Christa Fischer in Hutschdorf
24.09.2026	 Doris Thau in Thurnau
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

 

Kindertagesstätte	 www.die-kita.de
„Sonnenschein“	 Tel. 09228 1200
In der Sonnenleite 4

Jugendwerk des Dekanats	 www.ej-thurnau.de 
Tim Herzog	 Tel. 09228 971191
Hutschdorfer Str. 2	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de

Familienarbeit im Dekanat	 www.dekanat.thurnau.de
zur Zeit Vakant	 Tel. 09228 97770
	 E-Mail: dekanat.thurnau@elkb.de

Dekanatskantorin 	 www.dekanat.thurnau.de	
Nadja Stanišić	 Tel. 09273 / 50 11 730	
	 E-Mail: nadja.stanisic@elkb.de
	 ab 14.11.2026 im Mutterschutz

Diakonie	 www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de 
Thurnau-Hutschdorf	 Tel. 09228 1660
Sozialstation	 Handy: 0172 8685979
Hutschdorfer Str. 2a	 E-Mail: info@diakonie-thurnau.de

Tagespflege	 Tel. 09228 9979722
Alte Allee 9	 E-Mail: tagespflege@diakonie-thurnau.de

Impressum: 
Gemeindebrief der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal im Dekanat 
Thurnau.
Herausgeber: 
Pfarramt der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Verantwortliche: Dekanin Martina Beck, Pfarrerin Evelyn Leupold, 
Pfarrer Uwe Lorenzen. 
Druck: Täuber, Kasendorf 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. November 2026
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal 	
Hutschdorfer Str. 2	 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau	
E-Mail: Pfarrei.ThurnauerLand-Rotmaintal@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt:	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
	 Während der Ferien:
	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen:	 Gudrun Erlmann und Erika Moritz

Pfarrei thurnauer Land - Rotmaintal

Unsere KONOTNUMMERN:

Spendenkonto Berndorf: IBAN: DE20 7719 0000 0001 4402 92

Kirchgeldkonto Berndorf: IBAN: DE64 7719 0000 0101 4402 92

Spendenkonto Hutschdorf: IBAN DE86 7719 0000 0001 4007 89

Kirchgeldkonto Hutschdorf: IBAN DE09 7719 0000 0001 4094 50

Spendenkonto Langenstadt: IBAN DE66 7719 0000 0001 4421 80

Spendenkonto Limmersdorf:  IBAN DE18 7719 0000 0001 4421 71

Kirchgeldkonto Limmersdorf: IBAN DE62 7719 0000 0101 4421 71

Spendenkonto Thurnau: IBAN DE03 7719 0000 0101 4178 19

Kirchgeldkonto Thurnau: IBAN DE56 7719 0000 0001 4178 19 

Wir Freuen uns über ihre Spende
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Sprengel: Kirchengemeinde Thurnau
Dekanin:	 Martina Beck
	 Tel. 09228 5921 und 09228 97771
	 E-Mail: martina.beck@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Hutschdorf 
Sprengel: Kirchengemeinde Langenstadt
Pfarrer:	 Uwe Lorenzen
	 Tel. 09228 1513 
	 Handy: 0157 352 67169
	 E-Mail: uwe.lorenzen@elkb.de

Vikar:	 Sven Hofmann
	 Handy: 0178 1872591
	 E-Mail: sven.hofmann@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Berndorf
Sprengel: Kirchengemeinde Limmersdorf
Pfarrerin:	 Evelyn Leupold
	 Tel. 09228 1638
	 E-Mail: pfarramt.limmersdorf@elkb.de

Urlaubszeiten und Vertretungen
Dekanin Martina Beck: ist im Urlaub bis 09.10 - 14 10.2026
Vertretung: Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513, 
Pfarrerin Evelyn Leupold: ist im Urlaub 01.11. - 07.11.2026
Vertretung: Pfr. Stefan Lipfert, Tel. 09228 246
Pfarrer Uwe Lorenzen ist im Urlaub vom 01.11. - 08.11.2026
Vertretung: Pfr. Thomas Oehmke, Tel. 09274 290 

Unser Büro bleibt am 14.10. + 11.11.2026 wegen Fortbildung geschlossen
Kurzfristige, unvorhergesehene Änderungen bei den Öffnungszeiten oder Vertretungen 
werden auf dem Anrufbeantworter, durch Abkündigungen und per Türaushang bekannt ge-
geben.
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Monatsspruch November 2026:
Der HERR wird Recht schaffen 

zwischen den Nationen 
und viele Völker zurechtweisen. 
Dann werden sie ihre Schwerter 
zu Pflugscharen umschmieden 

und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, 

und sie erlernen nicht mehr den Krieg.
Jesaja 2,4


